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DIGITALE BARRIEREFREIHEIT 2.0 – PFLICHTEN DES 
BFSG FÜR VERSORGUNGSWERKE, NETZBETREIBER 

UND DEN VERTRIEB 

Online,  

05.06.2024, 10:00-12:00 Uhr  

17.06.2024, 10:00-12:00 Uhr  

1. Begrüßung und Einleitung 

2. Einführung zum BFSG  

• Hintergrund und Zielsetzung 

• Verordnung über die Barrierefreiheitsanforderungen für Produkte 

und Dienstleistungen nach dem Barrierefreiheitsstärkungsgesetz 

(BFSGV) 
• Verpflichtete 

• Ausnahmen von der Umsetzungspflicht 

• Betroffene Produkte und Dienstleistungen 

3.  Relevanz und Pflichten des BFSG und der BFSGV für einzelne Wirt-

schaftsakteure 

• Relevanz des BFSG und der BFSGV für Netzbetreiber, Versorgungs-

unternehmen und im Vertrieb 
• Relevanz des BFSG und der BFSGV für Personenbeförderungs-

dienstleister, Telekommunikationsdiensteanbieter, die Wasserwirt-

schaft und sonstige Unternehmen 

4. Anforderungen an betroffene Produkte und Dienstleistungen, insbe-

sondere barrierefreie Websites und Apps 

• Produkte und Dienstleistungen mit besonderer Relevanz und ihre 

gesetzlichen Anforderungen 
• Anwendbare technische Regelungen 

• Vom Anwendungsbereich ausgenommene Inhalte 
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5. Umsetzungsfristen, Sanktionen und behördliche Maßnahmen bei feh-

lender Umsetzung 

• Umsetzungsfristen 

• Sanktionen 
• Maßnahmen der Marktüberwachungsbehörden 

• Verstöße gegen das UWG 

6. Technische Umsetzung und Praxisbeispiele  

Barrierefreie Websites – Dos und Don´ts in Aufbau und Design 

• Struktur und Organisation der Inhalte 

• Textgestaltung und Seitenaufbau 

• Sprache  

• Farben, Kontraste und Bilder 

• Umgang mit interaktiven und Multimedia-Angeboten 

• Möglichkeiten der Navigation und Bedienbarkeit 

• Darstellung auf mobilen Endgeräten und Screenreader-Kompatibili-
tät 

 

 


